
Haushaltsrede 2026 
Stellungnahme der Fraktion BÜNDIS 90/ DIE GRÜNEN zum Haushaltsplan 2026 der 
Gemeinde Mutlangen 

 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Eßwein, 
sehr geehrter Herr Lange,  
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung, 
liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates, 
liebe Bürgerinnen und Bürger von Mutlangen und Pfersbach, 
 
wir beschließen heute den Haushalt für das kommende Jahr 2026 – und damit eines der 
wichtigsten Instrumente kommunaler Politik. Der Haushalt ist mehr als eine Ansammlung 
von Zahlen: Er zeigt, wie wir Verantwortung und Prioritäten übernehmen – für das Klima, 
für die Bildung unserer Kinder und für die Sicherheit der Menschen in unserer Gemeinde 
Mutlangen und Pfersbach um uns so für die Zukunft sicher aufstellen.  
 
Zunächst möchte ich der Verwaltung danken. Die Aufstellung dieses Haushalts war 
angesichts steigender Kosten, unsicherer Einnahmen und wachsender Pflichtaufgaben 
keine leichte Aufgabe. Umso mehr verdient die geleistete Arbeit Anerkennung. 
 
Ein zentrales Anliegen ist für uns die Förderung der kommunalen Energieerzeugung. Wir 
wollen die Potenziale unserer eigenen Gebäude und Flächen konsequent nutzen, um 
Energie vor Ort zu erzeugen. Das dient nicht nur dem Klimaschutz, sondern auch der 
finanziellen Stabilität unserer Gemeinde. Unser Ziel ist klar: den CO₂-Ausstoß unserer 
Kommune deutlich und nachhaltig zu reduzieren. Jede Kilowattstunde, die wir selbst 
erzeugen, macht uns unabhängiger und senkt langfristig Kosten. 
 
Eng damit verbunden ist der verantwortungsvolle Umgang mit unseren natürlichen 
Ressourcen. Die Wasserrückhaltung an öffentlichen Gebäuden – etwa durch Zisternen, 
Dachbegrünung oder entsiegelte Flächen – ist ein wichtiger Baustein, um unsere 
kommunale Flora und Fauna zu stärken. In Zeiten zunehmender Trockenheit und 
Starkregenereignisse ist dies ein notwendiger Schritt, der ökologischen Nutzen und 
praktischen Mehrwert verbindet. 
 
Ein weiterer Schwerpunkt dieses Haushalts ist die Sanierung der Hornbergschule. Diese 
Maßnahme darf nicht nur als Instandsetzung verstanden werden, sondern muss 
konsequent zukunftsgerichtet gestaltet werden. Moderne Lernräume, energetische 
Standards und eine zeitgemäße Ausstattung sind eine Investition in unsere Kinder und 
damit in die Zukunft unserer Gemeinde. Bildung bleibt eines der zentralsten Themen 
unserer kommunalen Politik. 
 
Gleichzeitig tragen wir Verantwortung für die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger. 
Der Umbau und die Erweiterung des Feuerwehrhauses sind daher ein unverzichtbares 
Projekt. Unsere Feuerwehr ist eine tragende Säule des ehrenamtlichen Engagements und 



der kommunalen Daseinsvorsorge. Mit dieser Investition sorgen wir dafür, dass unsere 
kommunale Blaulichtorganisation auch in Zukunft gut aufgestellt ist – personell, 
technisch und infrastrukturell. 
 
All diese Maßnahmen zeigen: Dieser Haushalt setzt klare Schwerpunkte. Er verbindet 
Klimaschutz, Bildung und Sicherheit mit einer verantwortungsvollen Finanzpolitik. Nicht 
alles ist sofort umsetzbar, aber die Richtung stimmt. 
 
Wir sehen den Haushaltsplan daher als eine solide Grundlage, um unsere Gemeinde 
nachhaltig, lebenswert und zukunftsfähig weiterzuentwickeln, und werden diesen Weg 
konstruktiv begleiten. 
 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
Fraktion BÜNDNIS 90 /DIE GRÜNEN 

 


